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Beschlussvorschlag zur Stellungnahme des Kreises Coesfeld vom 10.02.2021 
bezüglich der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Wohngemeinschaft Oberdarfeld“ im Ortsteil Darfeld 
  
Anlage V zur SV X/121 
 
Aufgabenbereich Immissionsschutz  
Der Hinweis, dass eine abschließende Stellungnahme zu Geruchsimmissionen im Plangebiet 
erst nach Vorliegen des Geruchsgutachtens erfolgen kann, wird zur Kenntnis genommen. 
Zwischenzeitlich wurde ein Geruchsgutachten erstellt. Im Ergebnis ist festzustellen, dass der 
gemäß der Geruchsimmissions-Richtlinie (GIRL) für Wohn- und Mischgebiete geltende 
Immissionswert von 10 % im Plangebiet eingehalten wird.  
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.  
 
Brandschutzdienststelle 
Der Hinweis, dass eine abschließende Beurteilung des Bebauungsplanes erst nach Vorlage 
der Angaben zur Versorgung des Plangebietes mit Löschwasser (Mengenangabe in m³) und 
Angaben zur Möglichkeit der Löschwasserentnahme (z.B. Löschwasserbehälter, 
Löschwasserteich, Löschwasserbrunnen, Hydranten, Hydrantenabstände etc.), wird zur 
Kenntnis genommen.   
Der Hinweis, dass die Sicherstellung einer den örtlichen Verhältnissen angemessenen 
Löschwasserversorgung gem. § 3 BHKG Aufgabe der Gemeinde ist, wird zur Kenntnis 
genommen.  
Der Hinweis, dass zur Sicherstellung der Löschwasserversorgung gemäß Merkblatt des DFV, 
DVGW und der AGBF „Löschwasserversorgung aus Hydranten in öffentlichen 
Verkehrsflächen“ für Allgemeine Wohngebiete (WA) mit zwei Vollgeschossen bei einer 
mittleren Gefahr der Brandausbreitung eine Löschwassermenge von 96 m³/h für eine 
Löschzeit von 2 Stunden erforderlich ist, wird zur Kenntnis genommen.   
 
In Abstimmung mit der Brandschutzdienstelle wird der Löschwasserbedarf wie folgt 
sichergestellt: 
Gemäß dem DVGW Arbeitsblatt W 405 können Löschwasserquellen im Umkreis (Radius) von 
300 m um das Objekt herangezogen werden. Im Nahbereich um den Bebauungsplan ist eine 
Entnahme von Löschwasser aus dem Trinkwassernetz von 48 m³/h für zwei Stunden möglich. 
In einem Umkreis mit Radius 300 m ist eine Entnahme von Löschwasser in Summe bis zu 96 
m³/h für zwei Stunden möglich. Es ist davon auszugehen, dass im Regelbetrieb durch diese 
Entnahmequellen eine Löschwasserversorgung gesichert ist.  
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.  
 
Bauaufsicht 
Der Hinweis, dass seitens der Bauaufsicht keine Bedenken zur Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Wohngemeinschaft Oberdarfeld" bestehen, wird zur 
Kenntnis genommen.  
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 

 


